
Inhalt

Burckhard Dücker
Einleitung
Wiederentdeckung als kulturelles Phänomen  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  	 7

Friedrich Pfäfflin
Christian Wagner, seine Herausgeber und Verleger .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   	 20

Ulrich Keicher 
Wie bewerten heutige Autoren und 
die Wagner-Preisträger Werk und Leben Christian Wagners?  .  .  .  .  .  .       	 35

Harald Hepfer
Auf dem Dachboden und anderswo .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                    	 44

Uwe Pörksen
Ein neuer Katechismus von Christian Wagner 
im Lande der »Stund«? Über die Untrennbarkeit
von Dichtung und Weltverhältnis des Dichters .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   	 57

Jörg Drews
Werner Kraft liest Christian Wagner .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                    	 75

Ulrich Linse
Gustav Landauer entdeckt Christian Wagner .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   	 88

Christine Magerski
Konkurrenzen – Lebensführungskonzepte 
und ästhetische Leitdifferenzen um 1900  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   	 137

Matthias Bormuth
Christian Wagner – Weltfrommer Prophet und antiker Realist .   .   .   .   .   	 152

Fernando Magallanes Latas
Mögliche Parallelen zwischen der Poesie Wagners 
und der Lyrik spanischer Dichter der Zeit .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .                 	 178


